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■ Sonnabend, 6. Juli
12 Uhr Eröffnung des Biedermeier-Marktes durch den Bürger-

meister der Hansestadt Werben, den Marktvogt und den
Vorsitzenden des Arbeitskreises Werbener Altstadt e.V.

14 Uhr „Peter Schlemihls wundersame Geschichte“, Lesege-
sellschaft „Gute Stube“ mit Kindern der Grundschule
Werben, Alte Schule am Kirchplatz

15 Uhr Kirchenführung St. Johannis
15 Uhr „Sankt Anton oder: Der Heiligenschein“, literarisches

Schattenspiel, Figurentheater Liselotte aus Berlin, für
Erwachsene und Kinder ab 9 Jahren, max. 20 Perso-
nen, Dauer: ca. 30 Min., im Hause Eifrig am Markt-
platz, Karten: Erwachsene 5 , Kinder 3 

17 Uhr „Sankt Anton oder: Der Heiligenschein“, literarisches
Schattenspiel, im Hause Eifrig am Marktplatz, Karten:
Erwachsene 5 , Kinder 3 

19 Uhr Marktausklang
19 Uhr „5 Jahreszeiten“, großes Abendkonzert mit Harmonic

Brass aus München, St. Johanniskirche, Karten: 15  /
10  (ermäßigt) (Abendkasse + 2 ), Kinder bis 12
Jahre frei, Vorverkauf: Blumenladen & Dienstleistun-
gen am Markt (Tel. 039393-5296) und Pfarramt Wer-
ben (Tel. 039393-324)

■ Sonntag, 7. Juli 2013
10 Uhr Gottesdienst in der St. Johanniskirche mit Kindergot-

tesdienst
11 Uhr Marktbeginn
13 Uhr „Sankt Anton oder: Der Heiligenschein“, literarisches

Schattenspiel, Figurentheater Liselotte aus Berlin, für
Erwachsene und Kinder ab 9 Jahren, max. 20 Perso-
nen, Dauer: ca. 30 Min., im Hause Eifrig am Markt-
platz, Karten: Erwachsene 5 , Kinder 3 

13.30 Uhr Kirchenführung St. Johannis
14 Uhr Schulstunde mit Lehrer Lämpel und Kindern der

Grundschule Werben, Kirchplatz

8. Biedermeier-Sommer – Programm

15 Uhr „Sankt Anton oder: Der Heiligenschein“, literarisches
Schattenspiel, im Hause Eifrig am Marktplatz, Karten:
Erwachsene 5 , Kinder 3 

17 Uhr Marktausklang
17 Uhr „Der Revisor“, Lustspiel nach Nikolai Gogol (1809-

1852), gespielt von der Theatergruppe Altmärkisches
Treibgut, Hoftheater Seehäuser Straße 16, Dauer: ca.
2,5 Std. inkl. Pause, Eintritt frei, Spenden erbeten

■ An beiden Tagen:
• Biedermeiermarkt mit ca. 35 Händlern, Handwerkern und

Künstlern
• Fahrten mit der vierspännigen Königlich Hannoverschen Post-

kutsche
• Verkauf des Biedermeier-Marktboten
• Eis-Chocolaterie „Kalif Storch“ in der Seehäuser Straße 12
• Biedermeier-Stube in der Kirchstraße 23
• Ausstellung in der Alten Schule am Kirchplatz: „Wische-Land-

schaft“ von Günter Lüder und der Jugend-Malwerkstatt der
Grundschule Werben in Zusammenarbeit mit dem Kulturför-
derverein Östliche Altmark e.V.

• Ausstellung in der Salzkirche (29.6. – 19.7.13): “Alte Ansich-
ten und mehr – entlang der Elbe von Tangermünde bis Wah-
renberg” von Ulrich Haase

• Kinderspiele aus der Biedermeierzeit mit dem Förderverein
Werben für Kinder

• Reiten für Kinder
• Elbtorbesichtigung
• Volkslieder der Biedermeierzeit mit Werner Jose

Stand: 14.6.2013,
Änderungen vorbehalten
www.werben-elbe.de
Arbeitskreis Werbener Altstadt e. V.

Tour Arneburg
10. Juli
Arneburg
Seniorenheim 10.00 – 10.45 Uhr
Schule 10.50 – 12.10 Uhr
Bahnhofstraße 15.15 – 16.30 Uhr

Hohenb.-Krusem.
Schule 12.25 – 13.25 Uhr
Kindergarten 13.30 – 13.55 Uhr

Hindenburg
Breite Straße 14.05 -  14.30 Uhr

Schwarzholz
Dorfmitte 14.40 – 14.55 Uhr

Arneburg
Bahnhofstr. 15.15 – 16.30Uhr

Eichstedt
Gaststätte 16.45 – 17.15 Uhr

Baben
Dorfmitte 17.30 – 17.50 Uhr

Termine der Fahrbücherei im Juli
Tour Hassel
5. Juli
Hassel
Dorfgemeinschaftshaus 16.50 – 17.20 Uhr

Wischer
Bushaltestelle 17.30 – 18.00 Uhr

Tour Goldbeck
3. Juli
Goldbeck
Grundschule 10.30 – 11.30 Uhr
Sekundarschule 11.35 – 13.15 Uhr

Klein Schwechten
Kindergarten 16.30 – 17.00 Uhr

Tour Werben
2. Juli
Werben
Marktplatz 16.25 – 17.25 Uhr
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■ Erreichbarkeit und Zuständigkeiten der Ämter in Arneburg
Sekretariat
Frau Fehniger, Frau Beust, Tel. 039321-5180, Fax: 039321-518-18
Leiterin  Bauamt
– Planung, Stadtsanierung, Hochbau/Tiefbau

Frau Kuhlmann, kuhlmann@arneburg-goldbeck.de, 039321-518-40
– Mitarbeiter Hochbau/Tiefbau, Dorferneuerung

Herr Müller, 039321-518-43
– Mitarbeiter allgemeine Bauverwaltung, Fähren

Frau Herbst, 039321-518-41
Herr Jany, 039321-518-19

Ordnungsamt:
Sachgebietsleiter Ordnung und Sicherheit
Herr Rottstädt,  039321-518-20
– Mitarbeiter ordnungsbehördliche Aufgaben, Gewerbe/

Märkte, Vollstreckung, Fundbüro, Feuerwehren
Frau Gruber, 039321-518-45
Frau Sommer, 039321-518-46
Frau Hack, 039321-518-47

– Sachgebietsleiterin Standesamt/Einwohnermeldeamt/
Wahlen/Friedhof/Statistik:
Frau Jankow, 039321-518-30

■ Sprechzeiten in der Verbandsgemeinde
Allgemeine Sprechzeiten
Montag keine Sprechzeit
Dienstag 09.00-12.00  Uhr und 13.00-17.30 Uhr
Mittwoch 09.00-12.00 Uhr
Donnerstag 09.00-12.00 Uhr und 13.00-15.30 Uhr
Freitag 09.00-12.00 Uhr
Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes
Montag keine Sprechzeit
Dienstag 09.00-12.00 Uhr und 13.00-17.30 Uhr
Mittwoch keine Sprechzeit
Donnerstag 09.00-12.00 Uhr und 13.00-15.30 Uhr
Freitag keine Sprechzeit

■ Sprechzeiten im Stadtbüro Werben
Montag 09.00-12.00 Uhr

13.00-17.00 Uhr Einwohnermeldeamt
und allgemeine Sprechzeiten

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
08.30-12.00 Uhr Wohnungsverwaltung

Sprechzeiten: am 3. und 7. Juli
Tel. 039393 -217, Fax 039393 -219

■ Sprechzeiten der Schiedsstelle Arneburg-Goldbeck
Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle der Verbandsgemeinde Arne-
burg-Goldbeck findet am Montag, 1. Juli von 17.00 bis 18.00 Uhr
im Verwaltungsamt Arneburg statt.
Ansprechpartner der Schiedsstelle ist Frau Angelika Wichmann, außer-
halb der Sprechzeit unter der Tel.-Nr. 039390-81359, zu erreichen.

Wichtige Telefonnummern

■ Erreichbarkeit der Polizeistation
Sitz:Hohenberg-Krusemark, Hauptstraße 46

Tel. 039394-91490, Fax 039394-914910
■ Erreichbarkeit und Zuständigkeiten der Ämter in Goldbeck

Fax: 039388-97169
Internet: www.arneburg-goldbeck.de
Telefon: 039388-9710
Bürgermeister der Verbandsgemeinde/
Leiter Haupt- und Ordnungsamt
Herr Trumpf trumpf@arneburg-goldbeck.de -971-10
Sekretariat
Frau Fricke fricke@arneburg-goldbeck.de -971-11
Hauptamt: Sachgebietsleiter Hauptamt
Herr Gabel -971-30
– Gebäudemanagement

Frau Braunert -971-34
– Allgemeine Verwaltung, Kindertagesstätten,

Hort, Schulen, Sitzungsdienst
Frau Stamm/Frau Zander -971-32

– Personal/Lohn/AGH
Frau Schild, Frau Stamm, Frau Jagieniak            -971-40

– Schreibbüro/Sitzungsdienst
Frau Fricke -971-11

– Wirtschaftsförderung, allgm. Vertr.
Herr Ludwig -971-50

Ordnungsamt
– Einwohnermeldeamt:

Frau Schatz -971-33
– Standesamt:

Frau Benke -971-31
– Gewerbe/Schwimmbad/Campingplatz

Veranstaltungen/Systemadministrator
Herr Ruthenbeck -971-26

Kämmerei
– Leiterin  Kämmerei

Frau Hoedt hoedt@arneburg-goldbeck.de -971-20
– Leiterin Kasse und Vollstreckung

Frau Dähnrich -971-21
– Mitarbeiter Kasse

Frau Konert
Frau Dietrich -971-60

– Mitarbeiter Steuern, Vollstreckung
Frau Drechsel -971-12
Frau Schauer -971-13

– Mitarbeiter Liegenschaften/Kommunalvermögen
Frau Lindau, Frau Jagieniak                       -971-41

– Mitarbeiter Doppik/Beitragserhebung
Frau Troch -971-24
Frau Fleschner -971-25
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■ Stadt Arneburg
02.07.  Inge Glockmann zum 80. Geburtstag
02.07.  Ursula Hübener zum 81. Geburtstag
02.07.  Ingeborg Jankow zum 81. Geburtstag
02.07.  Stefania Slusarek zum 89. Geburtstag
02.07.  Erika Sommer zum 77. Geburtstag
04.07.  Dieter Bertz zum 73. Geburtstag
05.07. Willi Jendrny zum 76. Geburtstag
05.07. Hans Joachim Weiß zum 75. Geburtstag
07.07. Helga Engelke zum 78. Geburtstag
07.07. Elsa Packebusch zum 81. Geburtstag
10.07. Margarete Neumann zum 81. Geburtstag
11.07. Horst Sommer zum 76. Geburtstag
12.07. Margot Rump zum 73. Geburtstag
13.07. Wanda Reinecke zum 74. Geburtstag
16.07. Franz Hägele zum 71. Geburtstag
16.07. Rosemarie Peters zum 76. Geburtstag
16.07. Regina Wendel zum 76. Geburtstag
17.07. Gerda Obst zum 79. Geburtstag
19.07. Gertrud Diefert zum 78. Geburtstag
19.07. Hildegard Prescher zum 85. Geburtstag
20.07. Waltraud Koschorreck zum 73. Geburtstag
21.07. Elisabeth Fick zum 84. Geburtstag
21.07. Henny  Niemann zum 85. Geburtstag
22.07. Horst Diefert zum 84. Geburtstag
22.07. Erna Tempel zum 90. Geburtstag
27.07. Herta Mietke zum 84. Geburtstag
28.07. Karin Harbrecht zum 72. Geburtstag
28.07. Waltraut Sannemann zum 91. Geburtstag
30.07. Manfred Schneider zum 78. Geburtstag
31.07. Sigfrid Hornuff zum 76. Geburtstag
31.07. Walter Roost zum 75. Geburtstag

■ OT Beelitz
11.07. Gerhard Karstedt zum 75. Geburtstag

■ OT Dalchau
30.07. Anna Armbrüster zum 79. Geburtstag

■ Gemeinde Eichstedt (Altmark)
02.07. Elsbeth Westphal zum 86. Geburtstag
11.07. Elke Kusserow zum 72. Geburtstag
25.07. Margot Dettmann zum 78. Geburtstag

■ OT Baben
09.07. Barbara Belling zum 74. Geburtstag
11.07. Friedrich Kerkau zum 78. Geburtstag
21.07. Waltraud Korbus zum 74. Geburtstag

■ OT Baumgarten
22.07. Eberhard Kelm zum 72. Geburtstag

■ OT Lindtorf
21.07. Anneliese Latowsky zum 87. Geburtstag

■ OT Rindtorf
06.07. Anneliese Doerfer zum 88. Geburtstag
16.07. Günther Tadewald zum 71. Geburtstag

■ Gemeinde Goldbeck
02.07. Pauline Winter zum 78. Geburtstag
04.07. Hermann Rogge zum 86. Geburtstag

Gratulationen – Gesundheit, Wohlergehen und viel Glück

06.07. Leonia Dannies zum 86. Geburtstag
06.07. Annemarie Hake zum 86. Geburtstag
07.07. Horst Garlipp zum 74. Geburtstag
08.07. Wilfriede Ebner zum 76. Geburtstag
09.07. Hans-Joachim Mikoleit zum 73. Geburtstag
11.07. Edelgard Gagelmann zum 72. Geburtstag
16.07. Magdalena Köhne zum 79. Geburtstag
20.07. Rita Klein zum 79. Geburtstag
21.07. Willi Falk zum 81. Geburtstag
21.07. Helga Treue zum 89. Geburtstag
25.07. Inge Lüders zum 76. Geburtstag
25.07. Otto Schulze zum 80. Geburtstag
26.07. Karl-Heinz Lüders zum 80. Geburtstag

■ OT Bertkow
11.07. Erich Vollheim zum 80. Geburtstag
16.07. Ewald Seide zum 73. Geburtstag

■ OT Petersmark
10.07. Uta Masche zum 74. Geburtstag
23.07. Karin Ollendorf zum 70. Geburtstag

■ Hansestadt Werben (Elbe)
07.07. Brigitte Bergmann zum 79. Geburtstag
10.07. Helmut Schultz zum 70. Geburtstag
17.07. Margot Steil zum 87. Geburtstag
18.07. Ilse Fährmann zum 77. Geburtstag
21.07. Hans-Gerd Behrendt zum 71. Geburtstag
26.07. Helene Lemme zum 94. Geburtstag
30.07. Heinz Kaiser zum 74. Geburtstag
30.07. Alfred Lehmann zum 84. Geburtstag
31.07. Manfred Peters zum 73. Geburtstag

■ OT Behrendorf
15.07. Ida Lange zum 85. Geburtstag

■ OT Berge
02.07. Anne-Gerda Vinzelberg zum 73. Geburtstag
08.07. Fritz Roß zum 81. Geburtstag
17.07. Regina Melms zum 78. Geburtstag

■ Gemeinde Hassel
25.07. Dr. Wolfgang Mertel zum 77. Geburtstag
25.07. Ingrid Storbeck zum 75. Geburtstag

■ OT Chausseehaus
25.07. Heinrich Kramer zum 79. Geburtstag
26.07. Anneliese Dzyk zum 73. Geburtstag

■ OT Sanne
17.07. Rosemarie Quast zum 82. Geburtstag

■ OT Wischer
05.07. Dr. Roland Schäfer zum 75. Geburtstag
14.07. Dr. Werner Jaster zum 71. Geburtstag
21.07. Irmgard Sailer zum 70. Geburtstag
24.07. Anni Reineke zum 82. Geburtstag
25.07. Anneliese Bertram zum 86. Geburtstag

■ Gemeinde Hohenberg-Krusemark
03.07. Anna Hohm zum 88. Geburtstag
27.07. Dora Kratzenberg zum 74. Geburtstag
31.07. Bärbel Voigt zum 70. Geburtstag
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■ OT Altenzaun
08.07. Ingrid Storbeck zum 76. Geburtstag
15.07. Brigitte Ruhbaum zum 71. Geburtstag

■ OT Hindenburg
07.07. Lieselotte Jahnke zum 87. Geburtstag
08.07. Grete Kraft zum 86. Geburtstag
10.07. Loni Twardon zum 72. Geburtstag
17.07. Irene Roesler zum 76. Geburtstag
22.07. Irene Rennspieß zum 70. Geburtstag
24.07. Hans-Dieter Rennspieß zum 73. Geburtstag
30.07. Gerhard Roesler zum 78. Geburtstag
31.07. Waltraut Zickerick zum 78. Geburtstag

■ Gemeinde Iden
10.07. Heinz Görs zum 81. Geburtstag
21.07. Dr. Werner  Peter zum 81. Geburtstag
29.07. Ruth Bolle zum 75. Geburtstag

■ OT Busch
13.07. Manfred Bethge zum 71. Geburtstag
25.07. Hannelore Neumann zum 83. Geburtstag
30.07. Helmut Bethge zum 77. Geburtstag

■ OT Kannenberg
11.07. Heinz-Georg Melms zum 82. Geburtstag

■ OT Rohrbeck
03.07. Erna Falke zum 80. Geburtstag
06.07. Ferdinand Rebitzer zum 81. Geburtstag
06.07. Annitta Seidel zum 76. Geburtstag

■ OT Sandauerholz
10.07. Horst Große-Hering zum 74. Geburtstag

■ Gemeinde Rochau
04.07. Gotthard Menzel zum 84. Geburtstag
05.07. Eberhard Bosch zum 71. Geburtstag
17.07. Hannelore Menzel zum 78. Geburtstag
21.07. Gerda Wedig zum 87. Geburtstag
28.07. Giesela Gralitzki zum 75. Geburtstag
31.07. Friedhelm Reichert zum 75. Geburtstag

■ OT Häsewig
06.07. Christel Wengler zum 76. Geburtstag

■ OT Klein Schwechten
05.07. Emanuel Schaak zum 82 .Geburtstag
11.07. Gudrun Machui zum 77. Geburtstag
23.07. Inge Schüßler zum 82. Geburtstag
28.07. Anneliese Rahmsdorf zum 76. Geburtstag
31.07. Inge Schädle zum 74. Geburtstag

■ OT Ziegenhagen
29.07. Horst Giese zum 84. Geburtstag
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� Pfarrbereich Werben
01.07., ca. 09.00 Uhr, Ausflug Handarbeitskreis Werben
02.07., 16.00 Uhr, Bibelstunde im Pfarrhaus Werben

 06.-07.07., Biedermeiersommermarkt rund um die St. Johanniskirche.
Es ist wieder soweit: Biedermeiersommer! Markttage am 6. und 7. Juli
an der St. Johanniskirche. Farbenfrohe Stände und ein buntes Pro-
gramm warten auf die Besucher.
06.07., 19.00 Uhr, Konzert: „Harmonic Brass“ – 5 Jahreszeiten – Fünf
Musiker, fünf Jahreszeiten, unbegrenzte Spielfreude…
Fesselnde, zu Herzen gehende Musik in lupenreinem Blechbläsersound.
Frühling, Sommer, Harmonic Brass…Moment mal, da stimmt doch was
nicht? Oh doch! Wenn sich diese fünf Blechbläser musikalisch den Jah-
reszeiten widmen, existiert eben noch eine mehr. Solch einen Jahresab-
lauf hat es noch nie gegeben. Wahre Schätze gibt es, die musikalisch
mit den Jahreszeiten zusammenhängen und Harmonic Brass hat sie
alle gehoben: Vivaldi, Haydn, Mendelssohn-Bartholdy,
Tschaikowsky…dazu mit Piazzolla den Tango Argentiniens und als Pre-
miere die Jahreszeiten-Suite, komponiert von Harmonic Brass. Hören
Sie sich genussvoll durch ein ganzes Jahr: Die 5 Jahreszeiten von Har-
monic Brass. Kartenvorverkauf: 15 / 1 0  (ermäßigt) (Abendkasse. + 2
) ; Kinder bis 12 Jahre frei! Vorverkaufsstellen: Blumenladen & Dienst-

leistungen Mellenthin: 039393-5296, Pfarramt Werben: 039393-324
07.07., 10.00 Uhr,Gottesdienst zum Biedermeiermarkt in Werben mit
KinderGD
08.07., 16.00 Uhr, Familienkiste in Werben: Eingeladen sind alle Kinder-
Kiste-Kinder mit ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern. Wir wollen zu-
sammen singen, etwas Spannendes hören, spielen, essen und uns in die
Ferien verabschieden – Überraschungen inklusive. Wer möchte und
kann, steuere etwas zum Buffet bei (Kuchen oder Salate). Wir freuen uns
auf ein schönes und Geist-reiches Fest mit Ihnen und euch, euer Kinder-
Kiste-Team
16.07., 19.30 Uhr, GKR im Pfarrhaus Werben
18.07., 19.00 Uhr, Hauskreis im Pfarrhaus Werben
21.07., 10.00 Uhr, Gottesdienst in Werben mit KinderGD und Hl. Abend-
mahl
28.07., 09.30 Uhr, Gottesdienst in Neukirchen mit Hl. Abendmahl

 11.00 Uhr, Gottesdienst in Räbel mit Hl. Abendmahl

Kirchliche Nachrichten
� Pfarrbereich Arneburg

Gottesdienst – Sonntag, den 14. Juli um 10.15 Uhr
In diesem Gottesdienst wird Svea Erichson getauft. Wir freuen uns mit
ihren Eltern, den Paten und dem lieben Gott darüber.
Gottesdienst zum Fest der Goldenen Hochzeit feiern wir am Sonnabend,
den 20. Juli um 14 Uhr. Es ist ein besonderer Tag für die Eheleute Mar-
got und Kurt Chmielewski
Aber dieser Tag bietet noch mehr!!!! Ein SOMMERKONZERT um 17 Uhr
in Sankt Georg. Kein Geringerer als Stadtmusikdirektor Michael Hen-
schel aus Stendal spielt auf unserer Zabel-Orgel Stücke bekannter Meis-
ter. Lassen Sie sich dieses „Sahnestückchen“ nicht entgehen!
Gottesdienst – Sonntag, den 28. Juli um 14.00 Uhr
Gemeindenachmittag – geht in die Sommerpause für Juli und August
Rindtorf
Gottesdienst – Sonntag, den 28. Juli um 09.00 Uhr
Lindtorf
Gottesdienst – Sonntag, den 28.Juli um 10.15 Uhr
Baumgarten
Gottesdienst – Sonntag, den 14. Juli um 14.00 Uhr
Jarchau
Gottesdienst –  Sonntag, den 14. Juli um 09.00 Uhr
Sanne
Gottesdienst – Sonntag, den 21. Juli um 09.00 Uhr
Gemeindenachmittag geht in die Sommerpause für Juli und August
Dalchau
Gottesdienst – Sonntag, den 07. Juli um 09.00 Uhr
Beelitz
Gottesdienst – Sonntag, den 07. Juli um 10.15 Uhr
Hassel
Gottesdienst – Sonntag, den 21. Juli um 10.00 Uhr

� Pfarrbereich Königsmark
Gottesdienste:
So, 7. Juli Rengerslage 09.00 Uhr

Osterburg (Gehörlosen-GD) 10.00 Uhr
Iden 10.30 Uhr

So, 14. Juli Hindenburg 09.00 Uhr
Calberwisch 10.30 Uhr
Rohrbeck 14.00 Uhr

So, 21. Juli Walsleben 09.00 Uhr
Meseberg 10.30 Uhr

Fr, 26. Juli Königsmark 19.00 Uhr
(Andacht zum Tagesausklang)

Gemeindeveranstaltungen:
Konfirmandenarbeit:
Vorkonfirmanden des Pfarrbereiches Königsmark:
im Pfarrhaus Königsmark, Donnerstag, 11. Juli, 16.30 Uhr
Elternabend mit Vorkonfirmanden des Pfarrbereiches Königsmark:
im Pfarrhaus Königsmark, Dienstag, 24. Sept., 18.30 Uhr
Jugendarbeit im Pfarrbereich Königsmark:
im Pfarrhaus Königsmark: nach Vereinbarung
GKR-Sitzung für die Gemeinde/das Kirchspiel:
Walsleben (Pfarrhaus Wlb.) Dienstag, 2. Juli, 18.30 Uhr

� Pfarrbereich Rochau
Gottesdienstplan & Gemeindeveranstaltungen
7. Juli Gottesdienst um 09.00 Uhr in Erxleben

um 10.15 Uhr in Düsedau
Volksliedersingen um 14.00 Uhr in Rochau

28. Juli Gottesdienst um 09.00 Uhr in Schorstedt
um 10.15 Uhr in Ballerstedt

(mit Grävenitz)
um 14.00 Uhr in Polkau

Konfirmandenarbeit:
Konfirmandenabschlussfeier: Freitag, 5. Juli, um 18.30 Uhr im Pfarr-
haus Rochau
Gemeindenachmittage: Sommerpause
Andachten in Düsedau im Juli und August:
am Sa., dem 13., 20. und 27. Juli und dem 3. und 24. August, jeweils
um 18.00 Uhr
Das Pfarramt Rochau ist vom 8. bis 21. Juli nicht besetzt: Vertretung in
dringenden Fällen: Gem.-Pädagoge Jan Foit (Pfarramt Werben, Tel:
039393-324)

Von Juli bis einschl. September finden keine (!!!) Gem.-Nachmittage
statt!!! Das Pfarramt Königsmark ist vom 25. bis 28. Juli und vom 13.
bis 25. August wegen Urlaubs und einer Jugendfreizeit nicht besetzt.
Die Vertretung in dringenden Fällen übernimmt: Pfrn. Margaret Lip-
schütz, Pfarramt Rochau, Tel. 039328-356
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� Pfarrbereich Klein Schwechten
Die Gottesdienste im Juni feiern wir am:
14.07. 9:00 Uhr in Klein Schwechten

10:00 Uhr in Baben mit Pfr. Möhring mit Abendmahl
10:30 Uhr Möllendorf

21.07. 10:00 Uhr in Hohenberg-Krusemark mit unseren
internationalen Gästen aus den USA (siehe Überblick zur
Woche der Begegnung)

28.07. 9:00 Uhr in Baben
10:30 Uhr in Hohenberg-Krusemark mit einer Taufe

Gemeindeveranstaltungen:
Am 03.07. ist ein Gemeindeausflug geplant. Nähere Informationen er-
halten Sie bei Herrn Pfr. Kahl oder im Pfarramt in Klein Schwechten.
Montag, am 08.07. um 19:30 Uhr im Gemeindehaus, Chor in Klein
Schwechten
immer Dienstag, 19:30 Uhr bei der Feuerwehr, Chor in Eichstedt
12.07. um 17:00 Uhr in Bertkow, Chorkonzert
Die Woche der Begegnung ist offen für alle, die daran teilnehmen wol-
len. Es ist auch möglich, sich für nur einen Tag der Gruppe anzuschlie-
ßen.
Montag, den 15.07. – Unsere 19 Gäste aus den USA werden vom Flug-
hafen in Düsseldorf abgeholt.
Dienstag, den 16.07. – erkunden wir gemeinsam mit unseren Jugend-
lichen den Pfarrbereich, die Kirchen und auch die Diakonische Einrich-
tungen in unserer Nachbarschaft. Kommen Sie mit dazu, wenn wir in
Ihrem Ort halt machen und steigen Sie einfach mit ein, wenn auch Sie
die anderen Kirchen besuchen wollen.
Mittwoch, den 17.07. – fahren wir nach Wittenberg und bekommen
eine (zweisprachige) Stadtführung durch den Geburtsort der Reforma-
tion, seine Kirchen und andere Sehenswürdigkeiten. Auch hier sind Sie
eingeladen, mitzufahren! (Anmeldung im Pfarramt erbeten.)
Donnerstag, den 18.07. – geht es nach Berlin in das jüdische Muse-
um. Amerikaner und Deutsche stellen sich gemeinsam Fragen zur Ge-
schichte und Gegenwart des Judentums und dessen Berührungspunkten
zu uns Christen. Anschließend wird auch etwas Zeit sein die Stadt zu
entdecken.
Freitag, den 19.07. – arbeiten wir alle gemeinsam auf dem Friedhof
und an der Kirche zu Hohenberg-Krusemark. Die Wege sollen gepflastert
werden und vieles mehr werden wir hoffentlich auch mit Ihrer Hilfe in
Angriff nehmen können. Sein Sie neugierig und kommen Sie mit dazu,
bringen Sie eine Schaufel oder ein Stück Kuchen oder einfach etwas
gute Laune mit.
Sonnabend, den 20.07. – setzen wir unsere Arbeiten in Krusemark
fort und räumen etwas auf, damit wir am Sonntag einen schönen Got-
tesdienst feiern können.
Sonntag, den 21.07., 10:00 Uhr – Festgottesdienst für den ganzen
Pfarrbereich. Der Chor wird singen, wir werden die erfolgten Bauarbei-
ten einweihen, Gott loben und danken für die gemeinsame Woche und
alles was wir erlebt haben. Anschließend gibt es auf dem Kirchhof ein
gemeinsames Mittagessen und alle Jugendliche mit ihren Begleitern
verabschieden sich, um ihre Reise nach Schierke in den Harz fortzuset-
zen.
Montag, den 22.07. – wandern wir auf den Brocken. Auf dem Weg be-
gleitet uns eine Jugendgruppe aus Köln, welche unsere amerikanischen
Gäste dann in der kommenden Woche betreuen wird. Wir fahren am
Dienstag nach Hause und - da können wir uns sicher sein - hoffen dann
bereits auf ein Wiedersehen in den USA im Sommer 2014.

Pfarrer i.E. Thomas Vesterling erreichen Sie zu den Sprechzeiten jeweils
Montag nachmittags im Gemeindehaus Klein Schwechten (Dorfstr. 80),
via Mail unter Vesterling@kirchenkreis-stendal.de oder telefonisch un-
ter 039388 / 906734.
Die Urlaubsvertretung für Pfr. i.E. Vesterling vom 01.-05.07.2013 über-
nimmt Pfr. Födisch aus Königsmark.
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Gemeinde Hohenberg-Krusemark
Altenzaun
In Osterholz, Dorfstr.7-8 im modernisierten
Wohnblock mit Heizung und Balkon
eine  4-R-Whg.; ca. 70 m²,
Grundmiete: 4,00 / m²
zwei  3-R-Whg.; ca. 61 m²,
Grundmiete: 4,00 / m²
Stallungen vorhanden.
Hohenberg-Krusemark
Hauptstr. 29-33
eine 2-R.-Whg., ca. 40 m², GM: 4,60 /m²
OG rechts
eine 1-R.-Whg., ca. 30 m², GM: 4,40 /m²
EG mitte
im sanierten Wohnblock mit Erdgasheizung
Hindenburg, Werbenerstraße 5
eine 3-R.-Whg.; ca. 77 m²,
Grundmiete:   3,70 / m² OG

Hansestadt Werben (Elbe) /
OT Behrendorf
Behrendorf  im sanierten Wohnblock,
Werbener Str. 11
eine 3-R.-Whg.; ca. 57 m²,
Grundmiete:  4,30 / m²
drei 2-R.-Whg.; ca. 46 m²,
Grundmiete:  4,30 / m²
mit Erdgasheizung
Behrendorf, Werbener Str. 11b
zwei 3-R.-Whg.; ca. 56 m²,
Grundmiete:   4,30 / m²
OT Giesenslage, Dorfstr. 22
zwei 1-R.-Whg.; ca. 30 m²,
Grundmiete:  4,30 / m²
eine 3-R.-Whg.; ca. 62 m²,

Wohnungen im
Verwaltungsbereich zu vergeben

Grundmiete : 4,26 / m²
mit Erdgasheizung

Hansestadt Werben(Elbe)
Am alten Bahnhof  8/ 9  –
Erdgasheizung
zwei 3 R. Whg.; ca. 57 m²,
Grundmiete: 4,30 / m²
zwei 1 R. Whg.; ca. 37 m²,
Grundmiete: 4,30 / m²
eine 2 R. Whg.; ca. 46 m²,
Grundmiete: 4,30 / m²
Behrendorfer Str. 14-16 – Erdgasheizung
eine  3 R. Whg.; ca. 59 m²,
Grundmiete: 5,00 / m²  im  EG
eine  1 R. Whg.; ca. 25 m²,
Grundmiete: 5,00  /m² im DG
Marktplatz 1
Verpachtung Gaststätte „Ratskeller“ Hanse-
stadt Werben (Elbe)
1-Gewerberaum ca. 20 m², Grundmiete 4,00
/ m² im EG, mit Zentralheizung

2-Gewerberaum ca. 55 m², Grundmiete 4,00
/ m² im EG, mit Zentralheizung

Stadt Arneburg
Breite Str. 1
Gewerbeimmobilie ca. 91 m², Grundmiete:
3,80 / m²; möbliert

Komplett sanierte Wohnung
in Arneburg
Breite Str. 9
eine 2 R. Whg. ; ca. 69 m²: Grundmiete: 4,50
/ m² im OG (Laminat WZ,SZ)

Gemeinde Rochau
Eichenweg
drei 4-R.-Whg.; ca. 70 m²,
Grundmiete: 3,77 / m² (OG links)
Polkauer Str. 4
eine 2-R.-Whg.; ca. 36 m²,
Grundmiete:   4,00 / m² (OG mitte)

In allen Gemeinden ist jeweils Mietkau-
tion in Höhe von 2 Grundmonatsmieten
zu hinterlegen.
Sprechzeiten  Wohnungswesen:
Montag 9 - 12 Uhr, 13 - 15 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr, 13 - 15 Uhr
Mittwoch 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr, 13 - 15 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr
Sprechzeit in der Hansestadt Werben (Elbe) im
Rathaus der Stadt
Sprechzeit: 3.und 17. Juli, 9 - 12 Uhr
Tel.: 039393-217
Nähere Angaben zu den Wohnungen können
Sie im Infrastrukturbetrieb (Eigenbetrieb) der
Stadt Arneburg, Wohnungswesen, 39596 Ar-
neburg, Osterburger Str. 1(Industrie- und Ge-
werbepark) erhalten.
Herr Lindemann
Tel. 039321 547811 – Betriebsleiter
Herr Müller
Tel. 039321 547816
Frau Klas
Tel. 039321 547813 – Wohnungswesen
Frau Thürnagel
Tel. 039321 547810 – Sekretariat
Fax: 039321 547818
E-Mail: eigenbetrieb@isb-arneburg.de

Ab sofort können Gipskartonplatten
und sonstige gipshaltige Abfällen nicht
mehr an den Recyclinghöfen im Land-
kreis angeliefert werden.
Gipshaltige Abfälle werden
in Kleinmengen bis max.
500 kg nur noch an der
Abfallannahme und Umla-
destation Stendal (AUS),
Osterburger Str. 64 a, un-
verändert gebühren-
pflichtig angenommen.

Die Änderung der Depo-
nieverordnung zum
01.05.2013 macht eine se-
parate Erfassung und Entsorgung erfor-
derlich. Gipshaltige Abfälle müssen da-
her getrennt von den übrigen rein mine-
ralischen Bau- und Abbruchabfällen in

Gipskarton und
sonstige gipshaltige Abfälle
Annahme nur noch in Stendal

separaten Containern an der AUS ange-
nommen und über geeignete Recycling-
anlagen entsorgt werden.

Gipskartonplatten und
sonstige gipshaltige Abfälle
wurden bisher als rein mi-
neralische Bau- und Ab-
bruchabfälle zur Rekultivie-
rung der Deponie Stendal
verwendet. Mit der Ände-
rung der Deponieverord-
nung ist dies nicht mehr
möglich.

Bei Fragen hilft unsere
Abfallberatung unter

(03937) 25 02 71 gern weiter!

ALS – Dienstleistungsgesellschaft mbH

Rochau grüßt
seine Gäste  – seit 1238

Unser Dorf
Vor langer Zeit ist es gewesen,
ich glaub‘, ich hab es irgendwo gelesen.
Da gab es Menschen und das war toll,
die fanden die Gegend hier ganz wundervoll.

Ein Herr Rochow auf seinem Pferd,
ritt herum und erklärt:
„Wir tun Kunde im ganzen Land,
dieser Ort wird ab heute Rochau genannt.“

Das ist jetzt 775 Jahre her,
das Leben hier ist nicht schwer.
Die Geschicke des Dorfes nimmt ganz galant,
Bürgermeister Uwe in die Hand.

Dreimal hoch lassen wir das Dorf leben,
Rochau wird‘s noch ewig geben.
Wir alle leben gern hier, ob groß oder klein
und wir sind stolz Rochauer zu sein.

„Unser Dorf“ –
gedichtet von der Kita Flohkiste
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Am Freitag, dem 7. Juni fand auf dem
Idener Sportplatz das diesjährige Sport-
fest der  GS Iden statt.

Bei bestem Wetter absolvierten die
Mädchen und Jungen zu Beginn den
leichtathletischen Dreikampf mit dem
Sprint über 50 Meter, Schlagballweit-
wurf und Weitsprung.

Feuerwehr zu Gast beim
Sportfest der Grundschule Iden
Großes Dankeschön an alle Helfer

Danach wurden die Schüler in Dreier-
gruppen gelost. An sechs Stationen ging
es nun darum, möglichst viele Punkte
zu sammeln.

Unterstützt wurden die Stationen
durch die Feuerwehren aus Iden und
Rohrbeck. So konnten sich die Kinder
unter anderem an der Kübelspritze pro-

bieren und versuchen einen Tennisball
durch einen Löschschlauch rollen zu las-
sen. Zum Abschluss gab es Urkunden
und kleine Preise für die Bestplatzierten.

Ein großes Dankeschön geht an die Ka-
meraden der Feuerwehr sowie die El-
tern, die ebenso zum Gelingen des
Sportfestes beigetragen haben.

Fahrbücherei des Landkreises Stendal
Die Fahrbücherei kommt an folgenden Tagen:
Tour Rochau
17.09., 08.10., 29.10., 19.11., 10.12.
Flessau Schule 10.00–10.20 Uhr
Rochau Schule 11.30–12.30 Uhr
Orpensdorf Kirche 12.55–13.15 Uhr
Schmersau Dorfmitte 13.25–13.45 Uhr
Gladigau Feuerwehr 13.55–14.20 Uhr
Boock Konsum 14.30–14.55 Uhr
Flessau Hort 15.15–15.45 Uhr
Natterheide Dorfmitte 15.55–16.15 Uhr
Späningen Dorfmitte 16.25–16.50 Uhr
Meßdorf Bushaltestelle 17.00–17.20 Uhr
Tour Heeren
06.09., 27.09., 18.10., 08.11., 29.11., 20.12.
Heeren Denkmal 13.00–13.20 Uhr
Elversdorf Dorfmitte 13.30–13.45 Uhr
Demker Dorfmitte 13.55–14.10 Uhr
Lüderitz Schule 14.25–14.50 Uhr
Buchholz Grüne Str. 15.00–15.20 Uhr
Gohre Kirche 15.30–15.50 Uhr
Dahlen Dorfmitte 15.55–16.20 Uhr
Hassel Dorfgem. Haus 16.50–17.20 Uhr
Wischer Bushaltestelle 17.30–18.00 Uhr
Staffelde Sportplatz 18.10–18.30 Uhr
Tour Iden
29.08., 19.09., 10.10., 21.11., 12.12.
Walsleben Gartenstr. 12.45–13.00 Uhr
Königsmark Kindergarten 13.20–14.00 Uhr
Rohrbeck Dormitte 14.20–14.40 Uhr
Iden Schule 14.50–15.10 Uhr
Busch Dorfmitte 15.20–15.40 Uhr
Berge Dorfmitte 15.50–16.05 Uhr

„Alarm, Alarm“ tönte es am Freitag,
31. Mai durch das Gebäude der Grund-
schule Werben. Kinder und Lehrer ver-
ließen die Klassenräume und mussten
feststellen, dass das Treppenhaus voller
Qualm war. Also musste der zweite
Fluchtweg über die neue Feuertreppe
genommen werden. Zügig verließen alle
die Schule und stellten sich auf dem
Sportplatz auf. Nach der Vollständig-
keitsmeldung  erfuhren die Schüler vom
Wehrleiter Michael Nix, dass es sich zum
Glück nur um eine Übung handelte. Im
Anschluss daran ging es zum Geräte-
haus der Feuerwehr. Dort wartete schon
die nächste Überraschung. Die Kinder
erfuhren vom Wehrleiter und den anwe-
senden Kameraden viele wichtige und
interessante Dinge aus der Arbeit der
Brandschützer. So durften sich alle das
Feuerwehrauto genau ansehen und
auch hineinklettern. Viel Spaß hatten die
Kinder beim Spritzen mit de Kübelsprit-
ze. Dort wurden nicht nur Dosen umge-
spritzt, mancher Tropfen traf auch Ka-
meraden und Lehrer. Ein großes Danke-
schön geht an die Feuerwehr Werben von
den Schülern und Pädagogen der GS
Werben.

Brandschutztag an der
Grundschule Werben

Behrendorf Neubau 16.15–16.30 Uhr
Sandauerh. Dormitte 16.45–17.00 Uhr
Büttnershof Dorfmitte 17.10–17.35 Uhr
Tour Groß Garz
03.09., 24.09., 15.10., 05.11., 26.11., 17.12.
Losse Dorfmitte 12.00–12.10 Uhr
Groß Garz Schule 12.25–13.25

Dorfmitte 13.30–13.50 Uhr
Geestgottb. Kindergarten 14.10–14.30 Uhr
Esack Neubau 14.40–15.05 Uhr
Neukirchen Feuerwehr 15.20–15.50 Uhr
Wendemark Kulturhaus 16.00–16.15 Uhr
Werben Marktplatz 16.25–17.25 Uhr
Tour Wust
18.09., 09.10., 30.10., 20.11., 11.12.
Wust Schule 11.30–12.00 Uhr
Scharlibbe Kirche 12.30–12.50 Uhr
Schönfeld Dorfmitte 13.00–13.20 Uhr
Wulkau Dorfmitte 13.30–14.10 Uhr
Warnau Bushaltestelle 14.25–14.50 Uhr
Kuhlhausen Ringstraße 15.05–15.40 Uhr
Jederitz Bushaltestelle 15.50–16.10 Uhr
Sanne Gemeindeverw. 17.10–17.30 Uhr
Tour Möringen
04.09., 25.09., 16.10., 06.11., 27.11., 18.12.
Goldbeck Grundschule 10.30–11.30 Uhr

Sekundarschule 11.35–13.15 Uhr
Möringen Am Guthof 14.00–14.20 Uhr
Belkau Dorfmitte 14.30–14.50 Uhr
Schernikau Abzwg. Belkau15.00–15.20 Uhr
Uenglingen Kirche 15.30–16.00 Uhr
K. Schwechten Kindergarten 16.30–16.50 Uhr
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Anlässlich des Kindertages begingen
wir am 5. Juni unser Sportfest bei strah-
lendem Sonnenschein. Der bunt ge-
schmückte Sportplatz, lecker gebackener
Kuchen von Oma Weiß und die Hüpf-
burg sowie Kleinsportgeräte des KSB
sorgten für viel Spaß und Abwechslung.
Dank der Unterstützung von Muttis, Va-
tis und Omis absolvierten wir den Drei-
kampf in Leichtathletik. Anschließend
zeigten die Mädchen im 800 m Lauf und
die Jungen im 1000 m Lauf, was in ih-
nen steckt. Im Rahmen der Bundesju-
gendspiele wurden aus den genannten
Disziplinen die drei Bestwerte je nach
Altersklasse für Jungen und Mädchen
wie folgt ermittelt:

Klasse 1
1. Platz Tomke van Lengen

Lee-Marvin Grimm
2. Platz Leni Graf

Gelungenes Spiel- und Sportfest
der Grundschule Hohenberg-Krusemark
Freude über die Medaillen des Bürgermeisters

Florian-Pascal Schulz
3. Platz Angelina Schäfer

Franz Kühn
Klasse 2
1. Platz Leonie Schulz

Marlon Uelsekopf
2. Platz Leonie Panno

John-William Hornung
3. Platz Antonie Trentz

Dennis Larek
Klasse 3
1. Platz Anna-Lena Schäfer

Liam Nitsche
2. Platz Irmrun Fontes

Karl Friedrich Fricke
3. Platz Lea Bartels

Lukas Remo Schulze
Klasse 4
1. Platz Lea Lausch

Lukas Gamon
2. Platz Godrun Fontes

Tim Böhlke

3. Platz Mercedes-Vijana Brückner
Danny Eibl

Entsprechend der Platzierungen und
des Punktwertes erhielten die Sportler
ihre Ehren-, Sieger- bzw. Teilnehmerur-
kunden. Stolz nahmen sie ihre Gold-.
Silber- und Bronze-Medaillen, gespon-
sort von Bürgermeister, Herrn Dirk
Kautz, entgegen.

Zusätzlich freuten sich Lea Lausch und
Liam Nitsche jeweils über den Pokal des
Bürgermeisters. Die erkämpften die bes-
ten Ergebnisse im Bereich Leichtathletik.

Noch einmal ein herzliches Dankeschön
an Herrn Kautz als Sponsor unseres
Spiel- und Sportfestes und an alle Hel-
fer, die zum Gelingen dieses Tages beige-
tragen haben.

Die Kinder und Lehrer der
Grundschule Hohenberg-Krusemark

In diesem Jahr stand unser Forschertag
am 12. Juni unter dem Motto „Kommst
du mit die Zeit entdecken?“

Und wie im vergangenen Jahr erfuh-
ren wir viele interessante Sachen, die
uns mit der Zeit vertraut machten.

Was ist eigentlich Zeit? Man kann sie
nicht sehen oder riechen oder schme-
cken. Und doch ist sie da.

Woran erkennt man Zeit?
Wie kann man sie messen? Wie verän-

dern wir uns im Laufe der Zeit?
Was geschieht mit der Natur? Kann

man Zeit anhalten oder aufheben?
Warum sagen die Eltern manchmal:

„Beeile dich, wir haben keine Zeit!“
Dabei gibt es doch jeden Tag auf`s Neue

Die „Schlauen Füchse“ und der Tag der kleinen Forscher
24 Stunden Zeit für jeden von uns. Man
muss sie nur richtig einteilen. Aber wie
macht man das am besten? Alles um uns
herum verändert sich ständig. Das Heu-

te ist Morgen schon Vergangenheit. Und
das erkennt man gut auf unseren Fotos:
Mama sagt: „Es ist noch gar nicht so lan-
ge her, da warst du ein Baby. Nun bist
du schon groß. Wie schnell doch die Zeit
vergeht.“ Ist ein Jahr nun kurz oder
lang? Vielleicht wird aus unserer Gruppe
mal jemand Wissenschaftler oder For-
scher. Die Zeit wird es zeigen. Bis dahin
bleiben wir schön neugierig und entde-
cken unsere Welt im Wandel der Zeit –
jeden Tag auf`s Neue.

Die „Schlauen Füchse“ aus der
KITA Flohkiste Rochau
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In ihrer neuen Ausstellung stellt die
KLEIN-ST-E GALERIE einen Altmärker
vor: Wolfgang Kühne, geb. 1952 in
Lückstedt, Studium an der Hochschule
für Bildende Künste Dresden von 1973
bis 1978. Nicht nur der Herkunft nach
ist er ein Altmärker – die Ausstellung
zeigt in vielen Landschaften seine enge
Verbundenheit mit seiner Heimat, ihrer
Natur, ihrem Wesen, ihrem herben Reiz
und ihrer Prägung durch Elbe und Ha-
vel, bis hin zu  - welch fast peinlicher
Zufall! – Hochwasserszenen. Ganz of-
fensichtlich ist Manfred Kühne als Maler
von der „Dresdner Schule“ geprägt: die
Sinnlichkeit der satten Farben, die Spar-
samkeit der einfachen, klaren Formen,
der Verzicht auf Zufälliges, dazu das ge-
heimnisvolle Licht (dergleichen gibt es
nur im mediterranen Raum!). Er baut
seine Bilder ohne menschliche Staffage,
zeigt aber die Landschaft als Zeugnis
menschlichen Wirkens, mit klarer Struk-
tur und Komposition, ohne aufgesetzte
Polemik, nicht „schön“ oder lieblich, son-
dern als vielfach gefilterte Lösung, zeit-
los, wie selbstverständlich, als Essenz des
Wesentlichen – eine Wohltat für Auge
und Seele! Ölmalerei ist zu sehen, dazu
Aquarelle, teils mit Pastell ergänzt, auch
Kaltnadelradierungen  -  beim Betrach-
ten wird erkennbar, warum sich so viele
seiner Arbeiten im Privatbesitz befinden!

Die Ausstellung ist täglich von 11.30
bis  21.00 Uhr zu sehen, bis zum
13.08.2013.

Arne Könnecke, Vors. des Arneburger
Kultur- und Heimatvereins

Einladung zur
Ausstellungseröffnung –
Zauber der Landschaft

Die 4. Klasse aus der Grundschule Ar-
neburg war vom 22. bis 24. Mai zur Klas-
senfahrt nach Wolmirstedt. Wir trafen
uns am Stendaler Bahnhof und fuhren
mit dem Zug nach Wolmirstedt. Dort an-
gekommen, suchten wir erst einmal die
Unterkunft. Als wir sie gefunden hatten,
wurden wir eingewiesen. Das Schlimms-
te war aber, dass wir unsere Betten allei-
ne beziehen mussten! Am ersten Tag
war das Größte die Stadtrallye. Bei der
Stadtralley ging es darum, Wolmirstedt
zu entdecken. Dabei wurde unsere Klas-
se in zwei Gruppen eingeteilt. Wir starte-
ten zu unterschiedlichen Zeiten und es
ging durch die ganze Stadt. Wieder in
der Unterkunft angekommen guckten
wir noch eine DVD. Am Abend waren
wir ganz lange auf.

Am zweiten Tag hatten wir erst Kraft-
training, dann Entspannung und zu gu-
ter Letzt machte Herr Müller mit uns

Tolle Klassenfahrt
nach Wolmirstedt
Das Größte war die Stadtrallye

noch eine Fahrradtour. Herr Müller war
Mitarbeiter der Unterkunft. Die Fahrrad-
tour führte uns zum Wasserstraßen-
kreuz Magdeburg. Dort war es sehr inte-
ressant. Am Abend saßen wir noch am
Lagerfeuer und machten Stockbrote.
Hm, lecker!

An diesem Tag haben wir bis nach 0.00
Uhr nicht geschlafen, obwohl wir zeitig
im Bett waren. Am dritten und letzten
Tag mussten wir früh aufstehen. Nach
dem Frühstück gingen wir noch ins Hei-
matmuseum, dort durften wir sogar rich-
tig schmieden. Das war interessant und
hat sehr viel Spaß gemacht. Danach fuh-
ren wir mit dem Zug wieder nach Hau-
se. Es war eine tolle Klassenfahrt! Vielen
Dank an unsere Klassenlehrerin Frau
Stephan und an Herrn Wedel, unseren
Begleiter.

Torben Hinz, Schüler der Klasse 4

In der AG Schreibwerkstatt haben wir
Kinder der Grundschule Arneburg ein
Buch geschrieben. Zusammen mit der
Schriftstellerin Frau Galster arbeiteten wir
jeden zweiten Montag in der 7. Stunde an
unseren Gedichten und Geschichten. Wir
haben über Drachen, Zauberer, Einhörner,
Buchstabenfresser, Pferde und Hunde ge-
schrieben. Auch durften wir Bilder malen.
Jedes Kind hat einen kleinen Steckbrief
über sich erstellt. Es hat uns so viel Spaß
gemacht. Der Höhepunkt war, dass wir
unser Buch in der Kunst- und Kulturscheu-
ne vorstellen durften. Viele Zuhörer ka-
men, darüber haben wir uns sehr gefreut.
Von unseren Gästen erhielten wir viel Lob.
Wir möchten uns recht herzlich bei Frau
Galster bedanken.

Leonie Eggert, GS Arneburg

Danke für die schönen Stunden
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Liebe Freunde unseres Kindergartens,
am Sonnabend, den 1. Juni, fand in un-

serem Kindergarten das Kinderfest statt.
Lange hatten die Kinder, Erzieherinnen
und Beteiligten gebangt. Würde es
wieder regnen? Der Wettergott meinte
es aber gut mit uns  und so konnte unser
Fest bei guten äußeren Bedingungen
durchgeführt werden.

Gemeinsam hatten die Eltern und Er-
zieherinnen eine Kaffeetafel aufgebaut
und fleißig Kuchen gebacken. Ein toller
Höhepunkt war das Theaterspiel der El-
tern. In humorvoller und an die moder-
nen Verhältnisse angepasster Weise
führten Frau Gericke als Rotkäppchen,
Frau Rothenburg als böser Wolf und die
anderen Darsteller das gleichnamige
Märchen vor der begeisterten Kinder-
schar auf. Frau Rausch bezog als Erzäh-
lerin die Kinder aktiv in die Handlung
ein. Frau Krahlisch war der Jäger und
kam der Großmutter Frau Gehrmann in
bekannter Art zu Hilfe. In der Auffüh-
rung gab es  diesmal aber ein Happyend,
denn der Wolf feierte eine Abschlusspar-
ty und versprach in Zukunft nur noch
Fleischsalat zu essen.

Im Anschluss an das Theaterspiel konn-
ten die Kinder mit Herrn Lenz Ponyrei-
ten, mit Frau Schüßler und Frau Lücker-
mann basteln oder an der Spielestation

Neues vom Kindergarten Klein Schwechten
Kinderfest mit vielen Höhepunkten und Überraschungen

bei Frau Both und Frau Braun aktiv wer-
den.

Natürlich stand auch das beliebte Kin-
derschminken auf dem Programm. Viele
Kinder verließen das Fest mit lustig ge-
schminkten Gesichtern. Zum Abschluss
wurden noch leckere Würstchen gegrillt
und gemeinsam Abendbrot gegessen.
Auch beim Aufräumen packten wieder
viele fleißige Hände zu. So ging ein schö-
ner Tag zu Ende und unsere Kinder hat-
ten ein tolles Kinderfest.

Die Kinder waren vom Theaterspiel der Eltern begeistert.

Viele Besucher unseres Kinderfestes
nutzen den ausgestellte Sparteddy und
spendeten für die Kinder. Von dem ge-
sammelten Geld konnte am 6. Juni der
Auftritt „Die gestohlene Krone“ der Ha-
velländer Puppenbühne bezahlt wer-
den.

Vielen Dank an alle Helfer und Spender
für diesen schönen Tag.

Ihre Carola Tausch

Spaß mit dem neuen SchwungtuchHerr Lenz beim Ponyreiten Spiel und Spaß an der Spielstrasse
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Am Samstag den 10. August findet in
Rohrbeck das diesjährige Dorffest statt.

Nach alter Tradition startet es um
10:00 Uhr mit dem Fußballturnier für
die Großen.  Für die Kleinen gibt es ne-
ben Büchsenwerfen und der Malecke die
Möglichkeit, sich beim Quadfahren zu
beweisen. Die Dorffrauen laden zu Kaf-
fee und Kuchen ein. Auch für herzhafte
Verpflegung ist mit Schwein am Spieß
und Gegrilltem gesorgt. In der Scheune
können Interessierte alte Handwerks-
und Haushaltsgeräte erraten und be-
trachten. Der Süße Gipfel geht auch die-
ses Jahr wieder auf Reise; verkosten
kann man die eingereichten Marmeladen
in der Scheune. Um 15:00 Uhr starten
dann das Fußballturnier der Kinder so-

Der Rohrbecker Dorfverein lädt ein
Dorffest findet am 10. August statt

wie das Volleyballturnier. Ab 21:00 Uhr
laden die Rohrbecker zum Tanz in die
Scheune. Es spielt die Band No Limits.
Die Organisatoren freuen sich auf zahl-
reiche Besucher und haben neben einer

Tombola noch weitere Überraschungen
geplant.

Anmeldungen zu den Turnieren sowie
zum Marmeladenpokal unter Tel.
039390/82142.
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Der Stadtrat Arneburg hat auf seiner Sitzung am 21.05.2013 den Be-
schluss 22/074/13 zur Änderung des Vorhabens- und Erschließungs-
plans „Krausenbreite“ in Arneburg gefasst:

1.  Der Stadtrat Arneburg beschließt die Änderung des  Vorhaben- und
Erschließungsplans „Krausenbreite“ in Arneburg.
Die Änderung betrifft die Zulässigkeit der Bebaubarkeit der Flur-
stücke 16/8 und 17/1 der Flur 3. Statt Hausgruppen wird die Errich-
tung von Häusern in offener Bauweise zugelassen.

2.  Die Änderung des  Vorhaben- und Erschließungsplans „Krausen-
breite“ in Arneburg erfolgt im vereinfachten Verfahren nach § 13
BauGB (Baugesetzbuch).

3. Eine Umweltprüfung wird nicht durchgeführt.
4. Die ortsübliche Bekanntmachung erfolgt im Amtsblatt der Verbands-

Bekanntmachung der Stadt Arneburg über den Aufstellungsbeschluss für die
Änderung des Vorhaben- und Erschließungsplans „Krausenbreite“ in Arneburg

gemeinde Arneburg-Goldbeck „Hallo Nachbarn“.
5. Mit der Ausarbeitung der Planungen einschließlich wird das Büro

PPA Arneburg GmbH beauftragt.

Begründung: Die Änderung des Bebauungsplanes erfolgt zur bauli-
chen Verwertung der Grundstücke. Es liegen Anträge zur Errichtung von
einzeln stehenden Häusern auf den genannten Grundstücken vor. Die
Voraussetzung zur Änderung in einem vereinfachten Verfahren nach
§ 13 BauGB sind erfüllt.

gez. Lothar Riedinger
Bürgermeister

hier: Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes und die
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange

Der Stadtrat Arneburg hat in seiner öffentlichen Sitzung am 21.05.2013
mit Beschluss 22/049/13 den Entwurf der Änderung des Vorhaben- und
Erschließungsplans „Krausenbreite“ in Arneburg gebilligt und die öf-
fentliche Auslage des Entwurfs, bestehend aus der Planzeichnung und
der Begründung sowie die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
gem. § 4 BauGB beschlossen.
Die Planungsunterlagen liegen in der Zeit vom 8.07.2013 bis zum
9.08.2013 öffentlich in der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck in
39596 Goldbeck, An der Zuckerfabrik 1 sowie im Rathaus Arneburg,
Breite Straße 15 in 39596 Arneburg während der Dienststunden

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Arneburg
Änderung des Vorhabens- und Erschließungsplans „Krausenbreite“ in Arneburg

Montag: von 7:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag: von 7:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: von 7:30 bis 15:00 Uhr
Donnerstag: von 7:30 bis 16:00 Uhr
Freitag: von 7:30 bis 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht aus.

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Bedenken und
Anregungen  zu den Planungsunterlagen schriftlich oder während der
Dienststunden zur Niederschrift vorgebracht werden.

gez. Lothar Riedinger
Bürgermeister
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Die Firma E.ON Avacon AG, in 38229 Salzgitter beantragte mit Schrei-
ben vom 15.10.2012 beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt die
Genehmigung nach § 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(BlmSchG) für die Errichtung und zum Betrieb einer

Anlage die der Lagerung von Stoffen oder Gemischen
(brennbare Gase) dienen, mit einem Fassungsvermögen von

31 bis weniger als 301 – erdgedeckter
Flüssiggaslagerbehälter 291 –

in 39596 Arneburg,
Gemarkung: Altenzaun,
Flur: 1,
Flurstück(e): 433.
Gemäß § 3a des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung
(UVPG) wird hiermit bekannt gegeben, dass im Rahmen einer standort-

Öffentliche Bekanntgabe des Landesverwaltungsamtes Sachsen-Anhalt Referat
Immissionsschutz, Chemikaliensicherheit, Gentechnik,

Umweltverträglichkeitsprüfung zur Einzelfallprüfung nach § 3 c des Gesetzes über
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) im Rahmen des

Genehmigungsverfahrens zum Antrag der Firma E.ON Avacon AG, Watenstedter
Weg 75, 38229 Salzgitter auf Erteilung einer Genehmigung nach § 4 des

Bundes-Immissionsschutzgesetzes zur Errichtung und zum Betrieb einer Anlage
die der Lagerung von Stoffen oder Gemischen (brennbare Gase) dienen, mit

einem Fassungsvermögen von 3 t bis weniger als 30 t – erdgedeckter
Flüssiggaslagerbehälter 291- in 39596 Arneburg, Landkreis Stendal

bezogenen Einzelfallprüfung nach § 3c UVPG festgestellt wurde, dass
durch das genannte Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Auswir-
kungen zu befürchten sind, so dass im Rahmen des Genehmigungs-
verfahrens keine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) erforderlich ist.
Die Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. Beruht die Feststel-
lung, dass eine UVP unterbleiben soll, auf einer Vorprüfung des Einzel-
falls nach § 3c, ist die Einschätzung der zuständigen Behörde in einem
gerichtlichen Verfahren betreffend die Entscheidung über die Zu-
lässigkeit des Vorhabens nur darauf zu überprüfen, ob die Vorprüfung
entsprechend den Vorgaben von § 3c durchgeführt worden ist und ob
das Ergebnis nachvollziehbar ist.
Die Unterlagen, die dieser Feststellung zugrunde liegen, können beim
Landesverwaltungsamt, Referat Immissionsschutz, Chemikalien-
sicherheit, Gentechnik, Umweltverträglichkeitsprüfung in 06118 Halle
(Saale), Dessauer Str. 70 als der zuständigen Genehmigungsbehörde,
eingesehen werden.

Für die Gemarkung Beelitz
Flur(en) 3

in der Stadt Arneburg

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat
das Liegenschaftsbuch und die  Liegenschaftskarte hinsicht-
lich der Angaben zur tatsächlichen Nutzung und der Lage-
bezeichnung ergänzt und aktualisiert.
Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden hiermit über die erfolgte Aktualisierung beschrei-
bender Angaben des Liegenschaftskatasters informiert.

04.06.2013Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt,
Scharnhorststraße 89, 39576 Stendal

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben
des Liegenschaftskatasters

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit
vom 10.07.2013  bis  09.08.2013 in den Diensträumen des Landesamtes
für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt, Scharnhorststraße
89 in 39576 Stendal, während der Besuchszeiten, Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr,
zusätzlich für Antragsannahme und Information Di , 13.00-18.00 Uhr
zur Einsicht ausgelegt.
Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Termin-
vereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Auftrag
gez. Dieter Kottke
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Für die Gemarkung Beelitz
Flur(en) 3

in der Stadt Arneburg

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters verändert. Das
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat
den Gebäudebestand überprüft und örtlich nicht mehr vorhan-
dene Gebäude aus der Liegenschaftskarte entfernt.
Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden diese Veränderungen des Liegenschaftskatasters
durch die Offenlegung bekannt gemacht.
Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit vom  10.07.2013  bis   09.08.2013
in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und
Geoinformation Sachsen-Anhalt Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

Offenlegung
gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716) zuletzt

geändert durch Gesetz vom 18.05.2010  (GVBl. LSA S. 340)

04.06.2013

während der Besuchszeiten, Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr, zusätzlich für An-
tragsannahme und Information  Di 13.00-18.00 Uhr zur Einsicht ausge-
legt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte kann innerhalb
eines Monats nach Ablauf der oben angegebenen Offenlegungsfrist Klage
erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle beim Verwaltungsgericht
Magdeburg, Breiter Weg 203-206, 39104 Magdeburg einzulegen.

Im Auftrag
gez. Dieter  Kottke

Für die Gemarkung Sanne
Flur(en) 8

in der Gemeinde Hassel

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat
das Liegenschaftsbuch und die  Liegenschaftskarte hinsicht-
lich der Angaben zur tatsächlichen Nutzung und der Lage-
bezeichnung ergänzt und aktualisiert.
Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden hiermit über die erfolgte Aktualisierung beschrei-
bender Angaben des Liegenschaftskatasters informiert.

04.06.2013Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt,
Scharnhorststraße 89, 39576 Stendal

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben
des Liegenschaftskatasters

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit
vom 10.07.2013  bis  09.08.2013 in den Diensträumen des Landesamtes
für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt, Scharnhorststraße
89 in 39576 Stendal, während der Besuchszeiten, Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr,
zusätzlich für Antragsannahme und Information Di , 13.00-18.00 Uhr
zur Einsicht ausgelegt.
Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Termin-
vereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Auftrag
gez. Dieter Kottke

Für die Gemarkung Sanne
Flur(en) 8

in der Gemeinde Hassel

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters verändert. Das
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat
den Gebäudebestand überprüft und örtlich nicht mehr vorhan-
dene Gebäude aus der Liegenschaftskarte entfernt.
Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden diese Veränderungen des Liegenschaftskatasters
durch die Offenlegung bekannt gemacht.
Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit vom  10.07.2013  bis   09.08.2013
in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und
Geoinformation Sachsen-Anhalt Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

Offenlegung
gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716) zuletzt

geändert durch Gesetz vom 18.05.2010  (GVBl. LSA S. 340)

04.06.2013

während der Besuchszeiten, Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr, zusätzlich für An-
tragsannahme und Information  Di 13.00-18.00 Uhr zur Einsicht ausge-
legt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte kann innerhalb
eines Monats nach Ablauf der oben angegebenen Offenlegungsfrist Klage
erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle beim Verwaltungsgericht
Magdeburg, Breiter Weg 203-206, 39104 Magdeburg einzulegen.

Im Auftrag
gez. Dieter  Kottke
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Für die Gemarkung Klein Schwechten
Flur(en) 1-5

in der Gemeinde Rochau

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat
das Liegenschaftsbuch und die  Liegenschaftskarte hinsicht-
lich der Angaben zur tatsächlichen Nutzung und der Lage-
bezeichnung ergänzt und aktualisiert.
Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden hiermit über die erfolgte Aktualisierung beschrei-
bender Angaben des Liegenschaftskatasters informiert.

04.06.2013Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt,
Scharnhorststraße 89, 39576 Stendal

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben
des Liegenschaftskatasters

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit
vom 10.07.2013  bis  09.08.2013 in den Diensträumen des Landesamtes
für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt, Scharnhorststraße
89 in 39576 Stendal, während der Besuchszeiten, Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr,
zusätzlich für Antragsannahme und Information Di , 13.00-18.00 Uhr
zur Einsicht ausgelegt.
Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Termin-
vereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Auftrag
gez. Dieter Kottke

Für die Gemarkung Klein Schwechten
Flur(en) 1-5

in der Gemeinde Rochau

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters verändert. Das
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat
den Gebäudebestand überprüft und örtlich nicht mehr vorhan-
dene Gebäude aus der Liegenschaftskarte entfernt.
Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden diese Veränderungen des Liegenschaftskatasters
durch die Offenlegung bekannt gemacht.
Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit vom  10.07.2013  bis   09.08.2013
in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und
Geoinformation Sachsen-Anhalt Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

Offenlegung
gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716) zuletzt

geändert durch Gesetz vom 18.05.2010  (GVBl. LSA S. 340)

04.06.2013

während der Besuchszeiten, Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr, zusätzlich für An-
tragsannahme und Information  Di 13.00-18.00 Uhr zur Einsicht ausge-
legt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte kann innerhalb
eines Monats nach Ablauf der oben angegebenen Offenlegungsfrist Klage
erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle beim Verwaltungsgericht
Magdeburg, Breiter Weg 203-206, 39104 Magdeburg einzulegen.

Im Auftrag
gez. Dieter  Kottke

Für die Gemarkung Sandauerholz
Flur(en) 1-13

in der Gemeinde Iden

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat
das Liegenschaftsbuch und die  Liegenschaftskarte hinsicht-
lich der Angaben zur tatsächlichen Nutzung und der Lage-
bezeichnung ergänzt und aktualisiert.
Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden hiermit über die erfolgte Aktualisierung beschrei-
bender Angaben des Liegenschaftskatasters informiert.

04.06.2013Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt,
Scharnhorststraße 89, 39576 Stendal

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben
des Liegenschaftskatasters

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit
vom 10.07.2013  bis  09.08.2013 in den Diensträumen des Landesamtes
für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt, Scharnhorststraße
89 in 39576 Stendal, während der Besuchszeiten, Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr,
zusätzlich für Antragsannahme und Information Di , 13.00-18.00 Uhr
zur Einsicht ausgelegt.
Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Termin-
vereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Auftrag
gez. Dieter Kottke
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Für die Gemarkung Sandauerholz
Flur(en) 1-13

in der Gemeinde Iden

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters verändert. Das
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat
den Gebäudebestand überprüft und örtlich nicht mehr vorhan-
dene Gebäude aus der Liegenschaftskarte entfernt.
Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden diese Veränderungen des Liegenschaftskatasters
durch die Offenlegung bekannt gemacht.
Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit vom  10.07.2013  bis   09.08.2013
in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und
Geoinformation Sachsen-Anhalt Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

Offenlegung
gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716) zuletzt

geändert durch Gesetz vom 18.05.2010  (GVBl. LSA S. 340)

04.06.2013

während der Besuchszeiten, Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr, zusätzlich für An-
tragsannahme und Information  Di 13.00-18.00 Uhr zur Einsicht ausge-
legt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte kann innerhalb
eines Monats nach Ablauf der oben angegebenen Offenlegungsfrist Klage
erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle beim Verwaltungsgericht
Magdeburg, Breiter Weg 203-206, 39104 Magdeburg ein-zu-le-gen.

Im Auftrag
gez. Dieter  Kottke

Für die Gemarkung Hohenberg-Krusemark und
Schwarzholz

Flur(en) 1-6 und 1-6
in der Gemeinde Hohenberg-Krusemark

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat
das Liegenschaftsbuch und die  Liegenschaftskarte hinsicht-
lich der Angaben zur tatsächlichen Nutzung und der Lage-
bezeichnung ergänzt und aktualisiert.
Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden hiermit über die erfolgte Aktualisierung beschrei-

04.06.2013Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt,
Scharnhorststraße 89, 39576 Stendal

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben
des Liegenschaftskatasters

bender Angaben des Liegenschaftskatasters informiert.
Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit
vom 10.07.2013  bis  09.08.2013 in den Diensträumen des Landesamtes
für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt, Scharnhorststraße
89 in 39576 Stendal, während der Besuchszeiten, Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr,
zusätzlich für Antragsannahme und Information Di , 13.00-18.00 Uhr
zur Einsicht ausgelegt.
Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Termin-
vereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Auftrag
gez. Dieter Kottke

Für die Gemarkung Hohenberg-Krusemark und
Schwarzholz

Flur(en) 1-6 und 1-6
in der Gemeinde Hohenberg-Krusemark

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters verändert. Das
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat
den Gebäudebestand überprüft und örtlich nicht mehr vorhan-
dene Gebäude aus der Liegenschaftskarte entfernt.
Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden diese Veränderungen des Liegenschaftskatasters
durch die Offenlegung bekannt gemacht.
Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit vom  10.07.2013  bis   09.08.2013
in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und

Offenlegung
gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716) zuletzt

geändert durch Gesetz vom 18.05.2010  (GVBl. LSA S. 340)

04.06.2013

Geoinformation Sachsen-Anhalt Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal
während der Besuchszeiten, Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr, zusätzlich für An-
tragsannahme und Information  Di 13.00-18.00 Uhr zur Einsicht ausge-
legt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte kann innerhalb
eines Monats nach Ablauf der oben angegebenen Offenlegungsfrist Klage
erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle beim Verwaltungsgericht
Magdeburg, Breiter Weg 203-206, 39104 Magdeburg einzulegen.

Im Auftrag
gez. Dieter  Kottke
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Für die Gemarkung Giesenslage und Behrendorf
Flur(en) 1-2 und 1-2

in der Stadt Werben

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat
das Liegenschaftsbuch und die  Liegenschaftskarte hinsicht-
lich der Angaben zur tatsächlichen Nutzung und der Lage-
bezeichnung ergänzt und aktualisiert.
Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden hiermit über die erfolgte Aktualisierung beschrei-
bender Angaben des Liegenschaftskatasters informiert.

04.06.2013Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt,
Scharnhorststraße 89, 39576 Stendal

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben
des Liegenschaftskatasters

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit
vom 10.07.2013  bis  09.08.2013 in den Diensträumen des Landesamtes
für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt, Scharnhorststraße
89 in 39576 Stendal, während der Besuchszeiten, Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr,
zusätzlich für Antragsannahme und Information Di , 13.00-18.00 Uhr
zur Einsicht ausgelegt.
Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Termin-
vereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Auftrag
gez. Dieter Kottke

Für die Gemarkung Giesenslage und Behrendorf
Flur(en) 1-2 und 1-2

in der Stadt Werben

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters verändert. Das
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat
den Gebäudebestand überprüft und örtlich nicht mehr vorhan-
dene Gebäude aus der Liegenschaftskarte entfernt.
Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden diese Veränderungen des Liegenschaftskatasters
durch die Offenlegung bekannt gemacht.
Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit vom  10.07.2013  bis   09.08.2013
in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und
Geoinformation Sachsen-Anhalt Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal

Offenlegung
gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716) zuletzt

geändert durch Gesetz vom 18.05.2010  (GVBl. LSA S. 340)

04.06.2013

während der Besuchszeiten, Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr, zusätzlich für An-
tragsannahme und Information  Di 13.00-18.00 Uhr zur Einsicht ausge-
legt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte kann innerhalb
eines Monats nach Ablauf der oben angegebenen Offenlegungsfrist Klage
erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle beim Verwaltungsgericht
Magdeburg, Breiter Weg 203-206, 39104 Magdeburg einzulegen.

Im Auftrag
gez. Dieter  Kottke

Amtliche Bekanntmachungen

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Auf der Grundlage des § 170 der Gemeindeordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt vom 05.10.1993 (GVBL. LSA S. 568), in der zurzeit geltenden
Fassung, hat der Stadtrat der Stadt Arneburg Folgendes am 09.04.2013
beschlossen:
„Der Stadtrat der Stadt Arneburg beschließt auf seiner heutigen Sit-
zung gemäß §170 Abs. 5 der Gemeindeordnung LSA vom 05.12.1993
und in seiner zuletzt geänderten Fassung über die Jahresrechnung 2010
der Stadt Arneburg: Der Stadtrat erteilt dem Bürgermeister die Entlas-
tung für diesen Zeitraum.“

Bekanntmachung der Stadt Arneburg über die Bestätigung der Jahresrechnung
2010 der Stadt Arneburg sowie der Entlastung des Bürgermeisters für das

Haushaltsjahr 2010 – Beschlussnummer: 22/011/13

Die Jahresrechnung liegt in der Zeit vom 01.07. bis 15.07.2013 im
Verwaltungsamt der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck, Amt Käm-
merei, in 39596 Goldbeck, An der Zuckerfabrik 1 zu den Sprechzeiten
öffentlich aus.

Arneburg, 09.04.2013

gez. Riedinger
Bürgermeister



20 Hallo Nachbarn • Ausgabe 7/2013

Die Verbandsgemeinde Arneburg-Gold-
beck und die Einheitsgemeinde Oster-
burg veranstalten gemeinsam  am Sonn-
abend, 6. Juli, ab 18 Uhr, auf dem
Gelände der Landessportschule Oster-
burg eine große Dankeschönveranstal-
tung im Rahmen der Hochwasserbe-
kämpfung 2013.

Herzlich eingeladen sind alle Personen,
die sich, gleich an welcher Stelle, bei der
Bekämpfung des Hochwassers eingesetzt
haben. Sei es beim Befüllen von Sandsä-
cken, beim Transport, bei den Einsatzstä-
ben, den Deichwachen, bei den Feuer-
wehren, dem THW, dem LHW, der Bun-
deswehr oder bei der Versorgung der
vielen fleißigen Helfer.

Die Veranstalter möchten sich mit Mu-
sik und guter Versorgung bei allen Betei-
ligten für ihre Unterstützung und ihren
tagelangen und oftmals aufopferungs-
vollen Einsatz bedanken. Ohne die vie-

Herzliche Einladung zur Dankeschönveranstaltung
zur Bekämpfung des Hochwassers 2013

len Helfer wäre die Bekämpfung des
Hochwassers nicht gelungen.

Vielen, vielen Dank sagen

Eike Trumpf
Verbandsgemeindebürgermeister
Nico Schulz
Bürgermeister Stadt Osterburg


